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Arbeitsblatt: Leitfähigkeitstitration 
Aufgabe:  Ermittele die Veränderung der Leitfähigkeit während einer Säure – Base – Titration. 

Versuchsaufbau:   

Motor Temp.

 

Durchführung:  1. Ermittele die Leitfähigkeit der Säure- und der Baselösung vor der Titration. 
2. Baue entsprechend der Skizze den Versuch auf. Gib 50 ml Natronlauge in das Becherglas. 
3. Bereite die Messwerterfassung mittels Rechner entsprechend der Anleitung vor. 
4. Gib 2 ml Säure zur Base und nehmen den Messwert auf. Wiederhole dies bis zu einem 

Verbrauch an Säure von … .  

E-Con-
Einstellungen: 
 
Stelle E-Con für die Rei-
henmessung wie folgt ein, 
um eine Reihe von Leitfä-
higkeitseinzelmessungen 
durchzuführen.  
Wähle aus der Sensorenlis-
te Vernier den Sensor 
Conduct 2000 (µS) und 
aktiviere das Multi-Meter 
über die Schaltfläche .    

Durchführung der Messwerterfassung 
mit dem E-Con: 
 
Der gemessene Leitfähigkeitswert wird im Multi-Meter di-
rekt angezeigt. 
 
Speichere den aktuellen Leitfähigkeitswert zu Beginn des 
Versuchs und jeweils nach Zugabe von 2ml  
durch Antippen der Schaltfläche Spei., bis der Endverbrauch 
erreicht ist. Stoppe die Messung dann bitte mit Abbr. 
 
Merke dir bitte den angezeigten Speicherordner und den 
Namen der erzeugten Datenliste. 
 
   

Analyse mit der 
Tabellen-
kalkulation: 
 
Öffne zur Analyse der ge-
messenen und gespeicher-
ten Daten die Tabellenkal-
kulation (über Menu). 
Erstelle dort über Edit – 
Füllen mittels Reihe eine 
Spalte mit Volumenwerten.   
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Importiere dann in die 
nächste Spalte über Datei - 
Import die bei der Mes-
sung erzeugte Datenliste. 
Öffne dazu im erscheinen-
den Import-Fenster den 
Variablenmanager (durch 
Antippen des Ordnersym-
bols).   

Zweimaliges Antippen des 
Speicherordners öffnet 
diesen, zweimaliges Antip-
pen des Listennamens 
überträgt diesen in das 
Import-Fenster. 
 
Die Messdaten können nun 
abgelesen werden.   

Eine Scatter-Grafik erleich-
tert das Auffinden des 
Minimalwerts (Markiere 
die Datenspalten und wähle 
Graph – Scatter). 

 

Optional: Ermitt-
lung des Äquiva-
lenzpunkts  
 
Erstelle eine neue Grafik 
für die Werte links“ vom 
Minimalwert und lasse eine 
lineare Regression berech-
nen (Markiere diese Zellen 
und wähle Folgen – Trend 
– Linear).  
Markiere die Regressions-
gerade. Lege sie über Edit 
– Kopieren in die Zwi-
schenablage.   

 
 
Erstelle in der Main-
Anwendung mit dem 2D-
Keyboard ein Gleichungs-
system und füge dort über 
Edit – Einfügen die Reg-
ressionsgleichung ein.  

Wiederhole dies mit den Wer-
ten „rechts“ vom Minimal-
wert. Der ClassPad berechnet 
den Äquivalenzpunkt als Lö-
sung des Gleichungssystems. 
Probiere! 
 

 

Auswertung: 1. Interpretiere den Verlauf der Leitfähigkeitskurve. 
2. Erkläre den Verlauf der Leitfähigkeitskurve auf der Teilchenebene. 

 


